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Antrag auf Geldleistung in der Kindertagespflege nach § 23 SGB VIII

Bereich Kinder, Jugend und Familie 
Abteilung Frühkindliche Bildung

Stadt Monheim am Rhein – Die Bürgermeisterin –
Heinestraße 6
40789 Monheim am Rhein

 Ich/Wir habe/-n eine Bedarfsmeldung im Kivan-Onlineportal für die Kindertagespflege abgegeben.

 Die Betreuung beginnt am .

 Ein Beratungs- beziehungsweise Vermittlungsgespräch mit der Abteilung Frühkindliche Bildung der Stadt 
Monheim am Rhein wurde im Vorfeld durch die Personensorgeberechtigten in Anspruch genommen.

 Ich/Wir habe/-n die Satzung der Stadt Monheim am Rhein über die Förderung von Kindern in der Kinder-
	 tagespflege erhalten und den Inhalt, insbesondere die dort geregelten Pflichten, zur Kenntnis genommen.

Angaben des zu betreuenden Kindes:
Vorname, Name des betreuten Kindes Geburtsdatum

Straße | Hausnummer Postleitzahl | Ort

Staatsangehörigkeit Personensorgeberechtigte

Personalien der Personensorgeberechtigten:	
Vorname, Name Staatsangehörigkeit Geburtsdatum

Straße | Hausnummer Postleitzahl | Ort

Telefon (tagsüber) Mobil

E-Mail Familienstand

Beruf Berufstätig wieder seit/ab

Vorname, Name Staatsangehörigkeit Geburtsdatum

Straße | Hausnummer Postleitzahl | Ort

Telefon (tagsüber) Mobil

E-Mail Familienstand

Beruf Berufstätig wieder seit/ab
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Grund für die Betreuung in der Kindertagespflege:

 Ein kindbezogener Bedarf liegt vor. 
	 (Die Einschätzung des kindbezogenen Bedarfes erfolgt durch die Abteilung Frühkindliche Bildung.)

 �Ein weiterer elternbezogener Bedarf liegt vor. (Die Einschätzung des weiteren elternbezogenen 	
Bedarfes erfolgt durch die Abteilung Frühkindliche Bildung.) 

 Erwerbstätigkeit der Eltern, Aufnahme einer Erwerbstätigkeit 

 Berufliche Bildungsmaßnahmen, Schul- oder Hochschulbildung

 Alleinerziehend und berufstätig, beziehungsweise in Ausbildung

 Teilnahme an Fördermaßnahmen zur Eingliederung in Arbeit 

 Integrationskurs

 Sonstiges  

Hinweise:  
Der Umfang richtet sich nach dem individuellen Bedarf. Eine Bezuschussung der Kindertagespflege ist erst 
zum Eingangsdatum des vollständigen Antrages möglich.

Kinder, die das erste Lebensjahr noch nicht vollendet haben, können in der Kindertagespflege gefördert 
werden, wenn ein nachgewiesener elternbezogener Bedarf vorliegt.

Für Kinder, die das erste Lebensjahr vollendet haben, werden nach Prüfung des individuellen Bedarfes bis 
zu 25 Betreuungsstunden pro Woche oder bei zusätzlich dargelegter Begründung durch die Personensor-
geberechtigten bis zu 35 Betreuungsstunden pro Woche bezuschusst. 

Darüber hinaus ist bei schriftlichem Nachweis des Bedarfes durch die Personensorgeberechtigten eine 
Bezuschussung von bis zu 45 Betreuungsstunden pro Woche möglich. 

Kinder bis zum Schuleintritt und Kinder im schulpflichtigen Alter können bei besonderem Bedarf oder 
ergänzend ebenfalls in der Kindertagespflegee gefördert werden. Eine Bezuschussung ist bei einem ent-
sprechenden Nachweis möglich. 

Angaben zur Betreuungszeit:
Beginn der Betreuung:  (genaues Datum) Ende der Betreuung:  (falls bekannt)

notwendige Betreuungszeit:

  Montag von  Uhr bis  Uhr =  Stunden

  Dienstag von  Uhr bis  Uhr =  Stunden

  Mittwoch von  Uhr bis  Uhr =  Stunden

  Donnerstag von  Uhr bis  Uhr =  Stunden

  Freitag von  Uhr bis  Uhr =  Stunden

  Samstag von  Uhr bis  Uhr =  Stunden

  Sonntag von  Uhr bis  Uhr =  Stunden

Betreuungsstunden insgesamt pro Woche  =  Stunden
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Angaben zur Kindertagespflegeperson:
Vorname, Name

Straße | Hausnummer Postleitzahl | Ort

Telefon

Wenn eine Geldleistung für eine Kindertagespflegeperson beantragt wird, die nicht in Monheim am Rhein 
wohnhaft ist, müssen diesem Antrag die ausgefüllte Anlage 1 „Betreuung bei einer auswärtigen  
Kindertagespflegeperson“ sowie die ausgefüllte Anlage 2 „Betreuung bei einer auswärtigen Kindertages-
pflegeperson“ beigefügt werden.

Verwandtschaftsverhältnis mit der Kindertagespflegeperson: 

 Nein  Ja 
Verwandtschaftsverhältnis

Hinweise: 

Mir/Uns ist insbesondere bewusst, 

• dass ich/wir dazu verpflichtet bin/sind, den Beginn und Umfang durch Vorlage einer Kopie des gesamten
Betreuungsvertrages und das Betreuungsende durch Vorlage einer Kündigung nachzuweisen.

• dass ich/wir dazu verpflichtet bin/sind, alle Änderungen, die das Betreuungsverhältnisses betreffen,
unverzüglich dem Jugendamt zu melden.

Ich/wir wurde/n informiert, dass die Kindertagespflegepersonen zur Erfüllung des Förder-und Bildungs-
auftrags eine Entwicklungs- und Bildungsdokumentation erstellen und bin/sind einverstanden, dass der 
Fachdienst Kindertagespflege im Rahmen der Qualitätssicherung der Kindertagespflegetätigkeit Einsicht 
nehmen kann.

Für die Information gemäß Artikel 13 der Datenschutz-Grundverordnung (DSGVO) aufgrund der
Erhebung personenbezogener Daten verweisen wir auf folgenden Link: www.monheim.de/datenschutz

Ich/Wir versichere/versichern, dass meine/unsere Angaben richtig und vollständig sind.

 Ort | Datum | Unterschrift/-en aller Personensorgeberechtigten
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Anlage 1 | „Betreuung bei einer auswärtigen Kindertagespflegeperson“

Die Stadt Monheim am Rhein benötigt von der auswärtigen Kindertagespflegeperson folgende Angaben:

Angaben zur Kindertagespflegeperson:
Vorname, Name

Persönliche Steuer-Idfentifikationsnummer*

*bei Erstattung anteiliger Versicherungsbeiträge

Bankverbindung:
Vorname und Name der Kontoinhaberin / des Kontoinhabers

IBAN
D  E

BIC                                                                               
(8 oder 11 Stellen)

  Ort | Datum | Unterschrift der Kindertagespflegeperson
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Anlage 2 | „Betreuung bei einer auswärtigen Kindertagespflegeperson“

Schriftliche Bestätigung durch das Jugendamt der entsprechenden Stadt:

Stadt Ansprechperson

Telefon E-Mail

Angaben zur Kindertagespflegeperson:
Vorname, Name

Ich habe zur Kenntnis genommen, dass die oben genannte Kindertagespflegeperson folgendes Kind 
aus Monheim am Rhein betreut:
Vorname, Name des betreuten Kindes Geburtsdatum

Beginn der Betreuung:  (genaues Datum)

	
Die oben genannte Kindertagespflegeperson hat einen freien Betreuungsplatz zur Verfügung ste-
hen:

  ja       nein

Die oben genannte Kindertagespflegeperson hat eine gültige Pflegeerlaubnis:

  ja  gültig bis          nein 

Zur Anerkennung der Förderleistung bestätige ich, dass die oben genannte Kindertagespflegeperson 
eine tätigkeitsbezogene Berufserfahrung vorweisen kann im Umfang von  Jahren.

Zur Anerkennung der Förderleistung bestätige ich, ob eine berufliche Ausbildung mit  
sozialpädagogischem, erzieherischem oder kinderpflegerischem Schwerpunkt vorliegt: 

  ja       nein

  Ort | Datum | Unterschrift | Stempel
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